
Hallo Fans der gepflegten Bastelei, des souveränen Modellfluges, 

 
wie heißt es so schön: "wer eine Reise macht, der hat auch was zu 

erzählen!"  
Nun, bei mir fing das schon am Samstag frühmorgens an, weil ich ja einen 

Termin am Irschenberg hatte, dort lagern ganz in der Nähe viele, 
feine Modellfliegerlen in einem Gehöft, die verkauft ein bekannter 

Platzsprecher aus Miesbach...😀 mit etwas Verspätung war ich dann 

endlich beim guten Martin, hatte ich doch glatt den üblichen Mega-Stau 
vor Kufstein vergessen - aber nicht mit mir.  

Kufstein-Süd raus, dann der freundlichen Politesse meine "Sachlage" 
erklärt, alsdann durfte ich fröhlich weiter nach Kiefersfelden auf der 

Staatsstraße Richtung Bad Aibling usw. rollen, am Ziel dann einige meiner 
Wunschmodelle eingeladen, und wieder zurück durch die Pampa Richtung 

Chiemsee. Mit dem Fehler bei Rosenheim bei strömenden Regen die 
Autobahn zu nehmen, aber der Stop & Go Verkehr währte nicht lange, die 
eigentliche Masse schob sich ja Richtung Norden (München) & Richtung 

Inntal/Zillertal.  
So ließen mich die freundlichen Touris bis Abfahrt Bergen in Ruhe - 

endlich angekommen noch schnell beim Gasthof Alpin eingecheckt. 
 

Dann wie gehabt das lockere Aufbauen im SCHUSTERHOF am Berg oben: 
TOLLE Gegend, umliegende Wiesen SATT mit EIGENEM Flughang (!!), 

zudem ein herrliches Alpenpanorama - ein sehr beschäftigter Claus wies 
mich umgehend ein, ich bekam am Nachmittag noch alle Zeit der Welt, 
meine Präzosien vom Auto raus in den urigen Schusterhof rein zu bringen 

- eine ordentliche Präsentation bedeutet mir einfach alles - dann aber war 
ich stehend platt, rollte müde zum Gasthof rüber... 

 
Der Sonntag dann rein wettertechnisch das KOMPLETTE Gegenteil vom 

Samstag, ein sonnendurchfluteter, sehr warm werdender Tag bahnte sich 
an, aber vorher gab es noch ein Briefing, professionell durchgeführt vom 

Claus Eckert im oberen Stockwerk, so was hatte ich auch noch nie 

gesehen, bei > 30 Jahren aktiver Börsenteilnahme ! 😀 

 

Und dann gings auch schon los, zu Beginn etwas zögerlich vielleicht, aber 
es war ja eine Premiere in dieser Gegend, aber mit der Zeit zeigte sich ein 

äußerst interessiertes Publikum, die Standnachbarn wurden schnell neue 
Freunde - ja, wir hatten richtig Spaß, es wurden sogar die Geldtaschen 

gezückt, sprich es kam was rum dabei! 
 
Das die Weißwürschte mit Salzbrezel draußen im extra hergerichteten 

Gastro-Hänger allererste Sahne waren brauche ich wohl gar nicht zu 
betonen, die Tische mit Sitzgelegenheit in der warmen Frühlingssonne 

waren ausreichend vorhanden, die Damen im Innenbereich boten 
Getränke, Kaffee und guten, hausgemachten Kuchen - kurzum, das Orga-

Team hatte einfach an ALLES gedacht - auch kein Wunder, sind es doch 
dieselben Leute, welche die Verantwortung für die im 2-



Jahresrythmus stattfindende Chiemsee Airshow innehaben, in 2024 ist es 

wieder soweit! 😀 

 

"Aber auch die schönste Rauferei ist irgendwann einmal vorbei!" 
Zum Schluss gab mir der gute Claus noch einen wertvollen Tip: es gibt 

tatsächlich von Bergen aus quer durchs herrliche Voralpen-Gelände eine 
direkte Straße nach Kössen/St. Johann in Tirol - für mich deshalb so 
wichtig, konnte man doch nahezu Autofrei echt entspannen, den tollen 

Tag mit all seinen Geschehnissen nochmals Revue passieren lassen - 
BRAVISSIMI, VIELEN DANK an sämtliche Verantwortlichen, ihr habt das 

wirklich SUPER hinbekommen !! 
holm & rippe 

 
Andy Aichner 
 


